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  Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius

Patrozinium in Bollschweil 

Hilariusfest und Einweihung des Hilariuskellers
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Bollschweil und St. Ulrich;

zum Namenstag des Bollschweiler Kirchenheiligen laden wir Sie sehr 
herzlich zum Mitfeiern ein

am Sonntag, den 19. Januar 2014 

Beginn 10.30 Uhr mit dem Festgottesdienst

Wir freuen uns sehr auf den Festprediger: 
Weihbischof Dr. Michael Gerber, Freiburg

und auf die Krönungsmesse 

Der Kirchenchor singt, unterstützt von Musikern, Solisten und 
einem Organisten aus der Region unter der Gesamtleitung 
von Martin Frey die Krönungsmesse von W.A. Mozart.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie zur Einweihung des 
Hilariuskellers herzlich ein.

Wir freuen uns sehr, dass die Umbauaktion des Hilariuskellers 
erfolgreich abgeschlossen ist und der Hilariuskeller so einladend 
geworden ist: 

im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zur 
Vorstellung und Einweihung eingeladen.  

Ausklang des Festtages: 17.00 Uhr Vesper in der Kirche

Pfarrgemeinderat Bollschweil
Pfarrer Herbert Malzacher 
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Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, 22. Januar 2014, ist um 19.00 Uhr im Bürgersaal im 
Rathaus Bollschweil eine öfentliche Sitzung des Gemeinderates. 

Tagesordnung:  

1.  Vorstellung der Ergebnisse der ornithologischen Untersuchun-
gen 2012/2013 (Abschlussbericht windkraftempindlicher Vogel-
arten, Stand Dezember 2013) im Rahmen des sachlichen Teillä-
chennutzungsplans „Windenergie“ der Verwaltungsgemeinschaft 
Bollschweil-Ehrenkirchen 

2.  Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 

3.  Kommunalwahlen am 25. Mai 2014: 
 Wahl des Gemeindewahlausschusses 

4.  Stellungnahme zu Anträgen auf Baugenehmigung (§ 49 LBO): 
 a)  Neubau einer Doppelhaushälfte, 
  Grundstück Flurstück Nr. 1883, General-von-Holzing-Straße, 
  hier: Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans  
  „Eck II, Teil 4“ hinsichtlich der Überschreitung der zulässigen 
  GRZ und GFZ 
 b)  Neugestaltung Außenanlage, Anordnung von PKW-
  Stellplätzen,  Absenkung Gehweg und Bordstein entlang der 
  Hexentalstraße 
  Grundstück Flurstück Nr. 32, Hexentalstraße, 
  hier: geänderte Pläne 

5.  Bekanntgaben des Bürgermeisters 

6.  Anfragen aus dem Gemeinderat 

7.  Bürgerfrageviertelstunde 

Alle interessierten Einwohner sind hierzu herzlich eingeladen. 
Bollschweil, 14.01.2014 

Josef Schweizer, Bürgermeister 
 

Aus der Gemeinderatssitzung am 18.12.2013  
Sanierungsgebiet „Neue Ortsmitte“ in Bollschweil 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die förmliche Festle-
gung der zweiten Erweiterung des Sanierungsgebietes „Neue 
Ortsmitte“ gemäß §142 Abs.3 BauGB u.a. um die Anwesen Hexental-
str. 38 und 40. 
 
Bildung von Haushaltsresten für das Haushaltsjahr 2013 
Der Gemeinderat beschließt für die Sicherung des Unteren und Mitt-
leren Weges am Steinberg einen Haushaltsrest i.H.v. 30.000 € und 
für die Ausstattung des Marie-Luise-Kaschnitz-Gedenkraumes einen 
Haushaltsrest i.H.v. 40.000 € für das Haushaltsjahr 2013 zu bilden. 
 
Bildung einer Rücklage beim Kommunalen Versorgungsver-
band zur Abfederung künftiger Versorgungslasten 
Der Gemeinderat beschließt den Einstieg in die Bildung einer mit-
gliedsbezogenen Rücklage beim KVBW mit einem Betrag von 40.000 
€ und ermächtigt die Verwaltung, den hierfür erforderlichen Vertrag 
mit dem KVBW abzuschließen. Er beschließt ferner, dass die Abwick-
lung noch über das Haushaltsjahr 2013 erfolgen soll. Als Deckungs-
mittel stehen Mehreinnahmen beim Einkommensteueranteil zur 
Verfügung. 
 
Änderung der Feuerwehrentschädigungssatzung 
Der Gemeinderat beschließt die Änderungssatzung zur Feuerweh-
rentschädigungssatzung, mit der die Entschädigungssätze für die 
ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen aufgrund Empfehlung des 
Kreisfeuerwehrverbandes angepasst werden. 

Einbringung des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2014 
Bürgermeister und Rechnungsamtsleiter bringen den Entwurf des 
Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2014 ein. Der Haushalt hat ein 
Volumen von 6.078.215 Euro, davon entfallen 5.200.215 Euro auf den 
VwH und 878.000 Euro auf den VmH. Der Entwurf soll voraussicht-
lich am 22.01.2014 in öfentlicher Sitzung beraten und beschlossen 
werden. 
 
Unterbringung von Flüchtlingen 
Das Gasthaus Löwen kann für eine weitere Flüchtlingsunterbringung 
aus baurechtlichen Gründen nicht mehr genutzt werden kann. Des-
halb muss für die zugewiesenen Flüchtlinge Wohnraum gefunden 
werden. Der Gemeinderat beschließt, das Alte Rathaus auf Umbau-
möglichkeiten zur Flüchtlingsunterbringung untersuchen zu lassen 
sowie eine Kostengegenüberstellung für den Kauf/Miete von Wohn-
containern und alternativ für den Bau eines einfachen Gebäudes in 
Holzständerbauweise zur Unterbringung von bis zu 10 Flüchtlingen 
erstellen zu lassen. 

Statistische Angaben zur Gemeinde Bollschweil 
  2013 2012  

Einwohner Ortsteil Bollschweil 1977 1975  
 Ortsteil St. Ulrich 309 313  
 insgesamt 2286 2288  
     
Geburten in Bollschweil 1 1  
 auswärts 17 19  
 insgesamt 18 20  
     
Eheschließungen in Bollschweil 10 13  
     
Sterbefälle in Bollschweil 9 15  
 auswärts 8 9  
 insgesamt 17 24  
     
Kirchenaustritte evangelische Kirche 3 6  
 katholische Kirche 12 4  
 insgesamt 15 10  
     
Einbürgerungen  2 1  
Zuzüge  157 182  
Wegzüge  159 147  
 

Gemeinde sucht weiter Wohnungen zur  
Unterbringung von Flüchtlingen 
Wie am Informationsabend zur Flüchtlingssituation am 03.12.2013 
im Bürgersaal des Rathauses durch die Sozialdezernentin des Land-
kreises eindrucksvoll dargestellt wurde, sind die Flüchtlingszahlen in 
Deutschland weiter stark ansteigend. 

Über einen einwohnerabhängigen Verteilungs schlüssel werden die 
Flüchtlinge zunächst auf die einzelnen Bundesländer und danach 
weiter auf die Landkreise verteilt. So muss der Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald pro Monat durchschnittlich 50 neue Flüchtlinge 
aufnehmen. Nach Abschluss des Asylverfahrens werden diese zur 
sogenannten Anschlussunterbringung einwohnerabhängig den 
einzelnen Gemeinden des Kreises zugeteilt. 

Seit 2012 hat die Gemeinde Bollschweil 5 Flüchtlinge aus Nigeria 
aufnehmen müssen. Für das Jahr 2014 wird von mindestens 2 auf-
zunehmenden Personen ausgegangen. Je nach Flüchtlingszustrom, 
können es auch mehr werden. 

Die bisherigen Flüchtlinge konnte die Gemeinde in angemieteten 
Zimmern des Gasthauses Löwen unterbringen. Aus baurechtlichen 
Gründen, und da der Eigentümer das Anwesen ja bekanntlich ver-
kaufen will, steht diese Möglichkeit auf längere Sicht leider nicht zur 
Verfügung. 
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Die Gemeinde sucht daher dringend leerstehende Wohnungen 
oder Häuser zur Miete! In Bollschweil gibt es etlichen Leerstand. 
Wenn Sie also Interesse haben, der Gemeinde Wohnraum zu 
vermieten, setzen Sie sich bitte mit dem Rathaus (Bürgermeister 
Schweizer oder Hr. Zachow, Tel. 9510-0, gemeinde@bollschweil.de) 
in Verbindung. 

Mieter wäre die Gemeinde Bollschweil, so dass die pünktliche Miet-
zahlung gewährleistet ist. Es können auch gerne befristete Mietver-
träge abgeschlossen werden. Die Höhe der Miete richtet sich nach 
der Anzahl der in der Wohnung untergebrachten Personen. Für ei-
nen 1-Personen Haushalt beträgt die sozialhilferechtlich angemesse-
ne Kaltmiete beispielsweise 354,60 €, für einen 2-Personen-Haushalt 
378,60 € und für einen 3-Personenhaushalt 424,50 €. Hinzu kommen 
die Nebenkosten. 

Im Umgang mit den bisher untergebrachten Flüchtlingen gab es 
keinerlei Probleme, sie waren sehr kooperativ. Sollten wieder erwar-
ten Probleme auftreten, würde neben der Gemeinde auch der Sozi-
ale Dienst des Landratsamtes vermittelnd tätig werden. Der Soziale 
Dienst betreut die Flüchtlinge auch bei der Suche nach einer Arbeits-
stelle und nach privatem Wohnraum. 

Helfen auch Sie mit, den Flüchtlingen eine Chance auf ein integ-
riertes Leben in Bollschweil zu geben. Herzlichen Dank! 
 
Ihr Bürgermeister Josef Schweizer 
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Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2014 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina 
Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-Württemberg um 
Unterstützung 
 
Am 7. Januar 2014 startet in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus 2014. Der Mikrozen-
sus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevölkerung 
und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller 
Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württem-
berg werden jährlich rund 48 000 Haushalte durch das Statistische 
Landesamt befragt. Zusammen mit dem Mikrozensus wird in allen 
auskunftsplichtigen Haushalten auch die EU-Arbeitskräftestichpro-
be durchgeführt. 
 
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz 
vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung Ge-
bäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein mathema-
tisches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden wohnen, sind aus-
kunftsplichtig. Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunftsplicht 
dient dazu, dass mit dem Mikrozensus zuverlässige und aktuelle sta-
tistische Informationen bereitgestellt werden können. 
 
Der Mikrozensus wird als so genannte unterjährige Erhebung durch-
geführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haus-
halten wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres 
verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche rund 920 
Haushalte von den Interviewern des Statistischen Landesamtes be-
fragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor 
dem Interview. Die Vorteile dieses unterjährigen Erhebungskonzep-
tes liegen in der höheren Aktualität und Qualität der Ergebnisse, die 
als Quartals- und als Jahresdurchschnittsergebnis vorliegen werden 
und sowohl saisonale Spitzen als auch lexible Arbeitsverhältnisse 
abbilden können. 
 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der 
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Die Interviewerinnen 
und Interviewer (auch Erhebungsbeauftragte genannt), die die Mik-
rozensusbefragung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verplichtet. Die Erhebungsbeauftragten kündigen sich einige Tage 
vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und übergeben 
mit dieser Ankündigung zudem auch Informationsmaterial über die 
Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten weisen sich mit einem Inter-
viewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die Befragung 
wird mit einem Laptop durchgeführt. Der Einsatz der Laptops dient 
der Beschleunigung der Datenaufbereitung im Statistischen Landes-
amt und erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei der 
Erhebung. 
 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
bittet alle auskunftsplichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um re-
präsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in 
die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus 
beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern 
sind genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbststän-
digen, Studenten oder Erwerbslosen.“ Um qualitativ zuverlässige Er-
gebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber daher die meisten Fragen 
mit einer Auskunftsplicht belegt. Das Statistische Landesamt bittet 
jedoch, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten. 
 
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger eine unverzichtbare und aktuelle Informationsquelle 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Fami-
lien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die 
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Immer mehr Berufstätige in Baden-
Württemberg sind ohne Festanstellung“, „Frauen leben im Alter häu-
ig allein“, „Immer mehr Frauen bleiben kinderlos“ oder „Baden-Würt-
temberg: Junge Akademikerinnen auf dem Vormarsch“ basieren auf 
Ergebnissen des Mikrozensus. 

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend veröfentlicht und stehen jeder-
mann zur Verfügung. Ausgewählte Ergebnisse des Mikrozensus sind 
auch per Internet unter www.statistik-bw.de abrufbar. 
 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
70158 Stuttgart 
Tel. (0711) 641 – 2513 oder – 2604 
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de 
 

Naturpark „Schwarzwald“ 
Öfentliche Bekanntmachung 
Erweiterung und Neufassung der Verordnung über den Naturpark 
„Südschwarzwald“ auf den Gebieten der Landkreise Emmendingen, 
Breisgau-Hochschwarzwald, Lörrach, Schwarzwald-Baar-Kreis und 
Waldshut und der Stadt Freiburg  

Das Regierungspräsidium Freiburg - Höhere Naturschutzbehörde - 
beabsichtigt den räumlichen Geltungsbereich der Naturparkverord-
nung in den Landkreisen Emmendingen, Breisgau-Hochschwarz-
wald, Lörrach und Schwarzwald-Baar-Kreis zu erweitern und die 
Verordnung neu zu fassen.  

Das Gebiet des Naturparks hat nach der Erweiterung eine Größe von 
rd. 393.500 ha.  

In das Naturparkgebiet sollen folgende Flächen neu aufgenommen 
werden: 
 
Landkreis Emmendingen 
-  die gesamte Fläche der Gemeinde Denzlingen, 
 die Gemarkungen Broggingen, Bleichheim und Gemarkungs-
 Exklaven Tutschfelden und Herbolzheim der Gemeinde 
 Herbolzheim, 
-  die Gemarkungen Bombach, Nordweil und Gemarkungsexklaven 

Broggingen, Hecklingen, Herbolzheim und Kenzingen der Ge-
meinde Kenzingen; 

 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
-  die gesamte Fläche der Gemeinde Au, 
-  die Gemarkung Ehrenstetten und Gemarkungsexklaven Kirch-

hofen der Gemeinde Ehrenkirchen; 
 
Landkreis Lörrach 
-  die gesamte Fläche der Gemeinden Grenzach-Wyhlen, Inzlingen, 

Rheinfelden, Rümmingen und Schwörstadt; 
 
Landkreis Schwarzwald-Baar-Kreis 
-  die Gemarkung Dürrheim der Stadt Bad Dürrheim, 
-  die Gemarkung Überauchen der Gemeinde Brigachtal, 
-  die Gemarkung Schwenningen der Stadt Villingen-Schwenningen. 
 
Außerdem soll eine inhaltliche Ergänzung in § 2 Abs. 5 der Verord-
nung erfolgen.  

Der Entwurf der Naturparkverordnung sowie die dazugehörende 
Karte liegen gemäß § 74 Absatz 2 Naturschutzgesetz  

in der Zeit vom 12.02.2014 bis einschl. 11.03.2014  

beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, untere Naturschutz-
behörde, Stadtstraße 3, 79104 Freiburg, Zimmer 004, während der 
Dienststunden öfentlich aus. 
 
Vorgenannte Unterlagen können in vorgenanntem Zeitraum zudem 
auf der Internetseite des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
unter www.breisgau-hochschwarzwald.de (Dezernat 4, Schutzge-
bietsverordnungen) eingesehen werden. 
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Anregungen und Bedenken zur geplanten Erweiterung des Na-
turparkgebietes und Neufas sung der Verordnung können bei der 
unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstraße 3, Zimmer 004, 79104 Freiburg während 
der Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift oder 
elektronisch unter naturschutz@lkbh.de vorgebracht werden. 

Freiburg im Breisgau, 03.01.2014 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
- Untere Naturschutzbehörde - 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Herzlich Willkommen am Urlaubshof – 40 Sekunden für den 
besten Eindruck 
Die Buchung hat geklappt. Die Gäste und Gastgeber freuen sich 
auf ein Wiedersehen oder das erste Kennenlernen. Zu einer erfolg-
reichen Kundenbindung gehört es, die Urlaubsgäste souverän zu 
empfangen und etwas zu bieten, was nicht unbedingt erwartet wird. 
Kommunikation ist der Schlüssel zur erfolgreichen Kundenbindung. 
Wie kann Gastfreundschaft und professionelles Auftreten die Aus-
lastung von Urlaubsquartieren auf Bauern- und Winzerhöfen verbes-
sern? Susanne Kaufmann, Unternehmensberaterin und Coach, gibt 
im Rahmen eines Seminars des Beratungskreises Urlaub auf Bauern- 
und Winzerhöfen des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
wertvolle Tipps. Termin ist am Mittwoch, 22. Januar von 14.00-17.00 
Uhr im Staatlichen Weinbauinstitut in der Merzhauserstraße 119 in 
Freiburg. Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro. Anmeldungen 
sind bis zum bis 21. Januar telefonisch unter 0761 2187-5922 oder 
per E-Mail an hannelore.green@lkbh.de möglich. 

 

 zwei Regenschirme in der Möhlinhalle liegen geblieben 

22.01.2014 Heinrich Rombach
  Möhlinstr. 24  77 Jahre

22.01.2014 Peter Klei sch
  Ölbergweg 14  76 Jahre

23.01.2014 Hildegard Maier
  Ölbergweg 53  81 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichs-
ten Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt 
werden wollen! 

Samstag, 18.01.2014 
Schnittgutsammelstelle 
im Langendobel von 10.00 bis 12.00 Uhr geöf net  

Montag, 20.01.2014 
Gelber Sack  

Dienstag, 21.01.2014 
Restmüll 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Sonntagskochen in St. Ulrich 
Regionales und daisonales aus dem Topf 
Kulinarisches Frühlingserwachen 

Wann: 19. Januar 2014 
Wo:  Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Ingrid Kümpl ein, Sprecherin AF Regionaler Einkauf 
Anita Müller, Hauswirtschaftsleiterin 
 
Baumschneidekurs für Hobbygärtner  
Bäume richtig und zweckmäßig schneiden 
Wann: 24.-25. Januar 2014 
Wo:  Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer:  Bernhard Nägel, Dipl. Ing. agr. 
Infos u. Anmeldungen: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602-9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
Sing – Besinn – Wochenendefür Frauen 
„Wo Menschen singen, da lass dich nieder“ vom 14. - 16. Februar 
2014 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich; 
Singen bringt uns unmittelbar in Kontakt mit unserer Lebensfreude. 
Einladung zu einem fröhlichen Singwochenende mit Neuen Geistli-
chen Liedern,  mit meditativen Elementen und biblischen Impulsen. 
Höhepunkt: Die Mitgestaltung des Sonntagsgottesdienstes in Boll-
schweil am 16. Febr. 10:30 Uhr dieser wird mit den erlernten Liedern 
mitgestaltet werden, Chorleiter: Edgar Disch, Elzach.  
Herzlich willkommen sind Frauen der Umgebung ohne Übernachtung 
(für Nichtmitglieder 45,00 € incl. 
Verpl egung; für KLFB-Mitglieder 35,00 €) 
Infos und Anmeldung: Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243 und Monika Kenk. Tel. 07633 7777 
 

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen 
 Seminar 
Literatur am Vormittag 
Leitung: Maria Bosse-Sporleder, Freiburg 
Als nächstes lesen wir von Marjana Gaponenko: Wer ist Martha? 
Beginn: Donnerstag, 23. Januar 2014 
10 Vormittage, Uhrzeit: 9:45 –11:15 Uhr 
Ort: Paul-Gerhardt-Haus, Ehrenkirchen 
Gebühr: € 60,00, Anmeldung ab sofort 
 
Yoga in der Tradition von  T. Krishnamacharya 
für Anfänger mit Vorkenntnissen 
Leitung: Regina Schreiber, Schallstadt, Yogalehrerin BDY 
Neuer Kurs ab Donnerstag, 23. Januar 2014, 18:00 – 19:30 Uhr 
Georgsheim, Ehrenstetten 
Anmeldung ab sofort 
 
Baumschneidekurs 
Das Schneiden von Obstbäumen und Obstbüschen in Theorie 
und Praxis 
Leitung: Bernhard Nägele, Dipl-Ing. Agr. 
Samstag, 01. Februar 2014, 9.30 bis 12.00 Uhr (Theorie); 
13.30 bis 16.30 Uhr (Praxis) 
Tref punkt: Jengerschule, Anbau 
Gebühr: € 16,- 
Sonstiges: Bitte warme Kleidung, Gummischuhe sowie Rebschere 
mitbringen. 
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Der Kurs indet bei jedem Wetter statt. 
Anmeldung: bis 30. Januar 2014  

Weitere Veranstaltungen inden Sie im Internet unter: 
www.bw-ehrenkirchen.de  

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen 
Ziegelmatten 31 79238 Ehrenkirchen 
Tel.: 07633- 92 999 70 
Fax: 07633-92 999 71 
E-Mail: bildungswerk-ehrenkirchen@t-online.de 

Notruf (Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst):  Telefon 1 12 
 
Ärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 05 / 19 29 23 00 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 85 08 30 
 
Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 
 
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg; http://lak-bw.notdienst-portal.de 
 
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
 
Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
 
Strom  Telefon 07623 92-1818 
 
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
 
Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 

Notfalldienst-Apotheken 
Donnerstag, 16.01.2014 
>Malteser-Apotheke Heitersheim 
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Freitag,17.01.2014 
>Hebel-Apotheke Müllheim 
Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Baden, Tel.: 07631 - 22 53 
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Schneckental-Apotheke 
Schwabenmatten 3, 79292 Pfafenweiler, Breisgau, 
Tel.: 07664 - 60 09 00, 08:30 bis 08:30 Uhr  

Samstag, 18.01.2014 
>Katharina-Barbara-Apotheke 
Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 - 82 28 
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Stadt-Apotheke Neuenburg 
Schlüsselstr. 14, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 77 10 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Sonntag, 19.01.2014 
>Rats-Apotheke Bad Krozingen 
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Montag, 20.01.2014 
>Hardt-Apotheke 
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 - 1 33 55 
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Markgrafen-Apotheke Badenweiler 
Waldweg 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Dienstag, 21.01.2014 
>Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen 
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Mittwoch, 22.01.2014 
>Linden-Apotheke Buggingen 
Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 - 39 78 
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Tuniberg-Apotheke Munzingen 
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05 
08:30 bis 08:30 Uhr  
 
Donnerstag, 23.01.2014 
>Breisgau-Apotheke Kirchhofen 
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93 
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Flora-Apotheke Müllheim 
Hauptstr. 123, 79379 Müllheim, Baden, Tel.: 07631 - 3 63 40 
08:30 bis 08:30 Uhr  
 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 

Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil 
Donnerstag, 16.01.2014 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Sonntag, 19.01.2014 - Patrozinium St. Hilarius in Bollschweil 
10.30 Uhr, Festgottesdienst, Festprediger: Weihbischof Dr. Michael 
Gerber; der Kirchenchor singt, unterstützt von Musikern, Solisten 
und einem Organisten aus der Region die Krönungsmesse von W.A. 
Mozart. Gesamtleitung: Martin Frey 
17.00 Uhr, Vesper 
 
Mittwoch, 22.01.2014 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Sonntag, 26.01.2014 
18.30 Uhr, Hl. Messe, Gedenkgottesdienst zum 70. Todestag von Pfar-
rer Anton Maria Fränznick, anschl. eucharistische Anbetung 
(Pfr. Malzacher) 

 

Pfarrgemeinderat Bollschweil 
Herzliche Einladung zum Patrozinium in Bollschweil – Hilarius-
fest und zur Einweihung des Hilariuskellers 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Bollschweil und St. Ulrich 
zum Namenstag des Bollschweiler Kirchenheiligen laden wir Sie sehr 
herzlich zum Mitfeiern ein
 
am Sonntag, den 19. Januar 2014, 
Beginn 10.30 Uhr mit dem Festgottesdienst 
 
Wir freuen uns sehr auf den Festprediger: Weihbischof Dr. Michael 
Gerber, Freiburg und auf die Krönungsmesse: 

Der Kirchenchor singt, unterstützt von Musikern, Solisten und einem 
Organisten aus der Region unter der Gesamtleitung von Martin Frey 
die Krönungsmesse von W.A. Mozart. 
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Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie zur  
Einweihung des Hilariuskellers herzlich ein .
 
Wir freuen uns sehr, dass die Umbauaktion des Hilariuskellers erfolg-
reich abgeschlossen ist und dieser so einladend geworden ist: 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zur Vorstellung 
und Einweihung eingeladen. 
 
Zum Ausklang des Festtages: 17.00 Uhr Vesper in der Kirche 

der Pfarrgemeinderat Bollschweil
 
 

Katholischer Pfarrgemeinderat St. Ulrich 
Freitag, 17.01.2014 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 
 
Sonntag, 19.01.2014 
08.45 Uhr, Rosenkranz 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhof) 
 
Freitag, 24.01.2014 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Sonntag, 26.01.2014 
08.45 Uhr, Rosenkranz 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhof) 

Evangelische Kirchengemeinde   
Ehrenkirchen- Bollschweil 

Evang. Pfarramt Ehrenkirchen-Bollschweil

Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 

Telefon: 07633/7020
Internet: www.ekeb.de
E-Mail: info@ekeb.de 

Freitag, 17.01.2014
16.00 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus
20.00 Uhr Gesamtprobe für das Dvorak-Projekt mit allen Chören, 
Bernhardusheim
 
Sonntag, 19.01.2014 (2. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
 
Dienstag, 21.01.2014
19.30 Uhr Jugendchorprobe
 
Mittwoch, 22.01.2014
16.00 Uhr Konirmandenunterricht
20.00 Uhr Männerstammtisch, Gasthaus Adler Ofnadingen
 
Donnerstag, 23.01.2014
20.15 Uhr Kirchenchorprobe für die Dvorak-Messe
 
Sonntag, 26.01.2014  (3. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst

 
Das biblische Motto für die kommende Woche:
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von 
Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. Lukas 13,29 

Hilfe von Haus zu Haus 
Der Alltag kann für ältere Menschen 
sehr anstrengend sein..... 
wer unterstützt mich beim Kochen und 
Haushalt bewältigen? 
wer begleitet mich beim Einkaufen oder 
zum Arzt? 
 

Wir haben engagierte Helferinnen! 
Die Einsatzleitungen beraten Sie gerne! 
 
Rufen Sie uns an: 07633 – 40 65 813 
Montag bis Freitag sind unsere Einsatzleitungen von 9.00 – 12.00 
Uhr persönlich für Sie da. Sonst können Sie ihr Anliegen auf Band 
sprechen! 

Die Bürozeiten in Bollschweil im Pfarrhaus sind: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 

Die Bürozeiten in Ehrenkirchen im Rathaus Zi 1.9 sind: 
Dienstag und Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr  

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an: 
hilfe@obere-moehlin.de 
 

Deutsche Parkinson Vereinigung e.V. 
Die beiden dPV-Stammtischtrefen für Breisgau-Süd/Markgräf-
lerland im Januar und März 2014 wenden sich an alle, die z. B. als 
chronisch Kranke, Angehörige und Partner oder sonstige Betrofene 
häuiger mit Ärzten Gespräche führen. Ein gelungenes Gespräch will 
aber gelernt sein. Nicht nur Ihr Arzt oder Ihre Ärztin, sondern auch 
Ihre Beteiligung ist dabei wichtig, wenn Sie nicht mit einem Kopf vol-
ler Fragezeichen aus der Sprechstunde kommen wollen. 

Im Rahmen eines Forschungsprojekts führt die Universitätsklinik 
Freiburg ab Januar 2014 eine Erprobung der Gesprächsfähigkeit 
(Kommunikationskompetenz) als Schulung für Selbsthilfegruppen 
durch. Frau Dipl. Psych. Andrea Schöpf und Frau Dipl. Psych. Erika 
Schmidt vom Institut für Qualitätsmanagement und Sozialmedizin 
(Projektleiter: Prof. Dr. Erik Farin-Glattacker) leiten die Schulungen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Mitarbeit bei der Auswertung wird er-
wartet (Fragebogen). 
 
Termine:  20.01.2014 und 10.03.2014, jeweils Montag, 15.30 Uhr 
Ort: Parkstift St. Ulrich, Hebelstr.18, Bad Krozingen 
Information: Siegfried Pfadt, Tel. 07633 982529; Heinz-Peter Kern, 
Tel. 07634 2482 

 

Veranstaltungen im Bollschweiler 
Dorftref „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2 

 
Freitag, 17.01. und Freitag, 24.01.2014, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt; Constantins Bioland Gärtnereistand macht 
Winterpause 

Einkehr bei Kafee und Kuchen im Brotkörble; 

Büchereck im Alten Rathaus geöfnet; Bücher mitnehmen, leihen 
oder tauschen 
 
Agenda 21 Bollschweil 
Kontakt: Wolfgang Schupp Tel.82503 (Agenda-Sprecher 2014) 
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Dienstag, 21.01.2014, 17.00 Uhr 
Ofenes Singen mit Fritz Haege 
Sie haben kaum Stimme, können keine Noten lesen und würden 
dennoch unheimlich gerne singen? Die originelle Musikstunde 
wird alle zwei Wochen um 17.00 Uhr im Alten Rathaus angeboten. 
Ob klassische Wanderlieder, romantische Weisen, Gassenhauer, Folk-
songs oder Swing – eingeführt in die Vielfalt der Musik und stim-
mungsvoll begleitet von Fritz Haege am Klavier singen Sie in der Ge-
meinschaft mit anderen einfach draulos und spüren bald, wie gut 
das in ihrer Seele klingt. 

Die nächsten Termine sind: 04.02., 18.02., 04.03., 18.03., 01.04., 
15.04.2014 Herzlich Willkommen!

 

VDK Ortsverband Kirchhofen 
Einladung 
Zu unserem ersten Stammtisch im Jahr 2014 trefen wir uns am 
Freitag, 17. Januar 2014 um 18.00 Uhr, im China-Garden in 
Ehrenstetten. 
 
Auf euer kommen freut sich die Vorstandschaft 

 

Kegelsport 
Samstag, 18.01.2014,  
12.00 Uhr, Blau Weiss Wiehre Freiburg - SKC Bollschweil-Münstertal II  
Clubheim Blau Weiss Wiehre Freiburg  

Sonntag, 19.01.2014,  
15:00 Uhr,SKC Bollschweil-Münstertal Damen - ESV Freiburg 
Gasthaus Hofsäge Münstertal 

15.45 Uhr, ESV Freiburg SKC Bollschweil-Münstertal I 
Clubheim ESV Freiburg  

Bollschweiler Hexen 1970 e.V. 
44 Jahre Bollschweiler Hexen 1970 e.V.  

Wir die Bollschweiler Hexen feiern am Samstag 
den 18. Januar ab 20.11 Uhr unsere große Jubi-
läumsparty mit vielen Gastzünften aus Nah und 

Fern in der Möhlinhalle in Bollschweil. 

Da wir komplett ausverkauft sind können wir dieses Jahr nur gelade-
nen Gästen Einlass gewähren. 

Während der An- und Abreise kann es zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. Wir bitten vor allem die Anwohner um Verständnis, falls es 
ein bisschen lauter werden sollte.  

Ihre Bollschweiler Hexen 1970 e.V. 

Schwarzwaldverein Freiburg- 
Hohbühl e. V. 
Sonntag, 19.01.2014 - „Schnee-Schnee auf der 
Höh“ 

Vom Caritashaus(1250m)-Aeule(1138m)  nach Aha(938m), Tref: 9 
Uhr, Hbf, Zug  Seebrugg, Auf-/Abstieg: 80m/315m, 
Gehzeit: 3,5 Std/11km, mittel, Wege gebahnt, 
Einkehr: ja, Rucksackverplegung: ja, 
Führung: Gerda Just, Tel: 07633/16971 
 
Gäste sind herzlich willkommen 

 

Liebe Bollschweiler Bürgerinnen 
und Bürger, 
liebe Besucher unserer Kultur-
veranstaltungen des bolando-
Kullturvereins e.V., 

wir blicken zurück auf ein sehr vielfältiges und gut besuchtes Kultur-
programm in unserem Dorfgasthaus bolando. 

Wir danken Ihnen, die Sie die eine oder andere Veranstaltung be-
sucht haben, für das Kulturprogramm geworben haben oder in an-
derer Hinsicht unser ehrenamtliches Engagement, die Künstler so-
wie natürlich bolando unterstützt haben. 

Für 2014 haben wir im Team wieder ein buntes Programm zusam-
mengestellt und freuen uns, wenn wir Sie bei vielen Veranstaltun-
gen begrüßen dürfen. Das neue Jahresprogramm 2014 liegt diesem 
Blättle bei. 

Um sicher Karten zu bekommen, empfehlen wir Ihnen diese früh-
zeitig im bolando zu kaufen – so erhalten Sie diese auch zum Vor-
zugspreis von € 10,00. Karten sind jeweils ab der vorhergehenden 
Veranstaltung erhältlich. 

Wenn Sie unser Team durch Ihre praktische Mitarbeit unterstützen 
wollen - je nach Ihren Möglichkeiten - und sei es nur punktuell (Flyer 
auslegen, Plakate aufhängen, Bestuhlen, u. a.), so sind Sie herzlich 
eingeladen.Sprechen Sie uns einfach bei den Veranstaltungen an 
oder schicken Sie eine Mail an kultur@bolando.de 

Mit den besten Wünschen für Sie und Ihre Angehörigen grüßt Sie 

Im Namen der Vorstandschaft des bolando Kulturvereins e.V. 
Sandra Klein-Gißler 
www.bolando.de/kulturverein 

Ray Austin & FRIENDS 
Original Songs & more 
Inhaltsvolle Songs aus vier Jahrzehnten - handgemacht, facetten-
reich aber ohne Schnörkel - gespielt in Stilrichtungen wie Rock, 
Country, Blues, Folk, Ragtime, Swing und vielem mehr. 

Überwiegend eigene Kompositionen mit spürbarem Feeling so-
wie einige Lieblingsstücke von Kollegen ... alles gespielt von guten 
Freunden - erstklassigen, erfahrenen Musikern, die immer wieder zu-
sammenkommen um musikalische Freude miteinander zu erleben. 
 
Lassen Sie sich von Ray Austin & Friends von den Stühlen reißen! 
 
Donnerstag, 23.01.2014 
im bolando Dorfgasthaus in Bollschweil, um 20:30 Uhr 
 
Eintrittspreise:  
Abendkasse: 12 EUR ermäßigt 10 EUR 
Vorverkauf: 10 EUR ermäßigt 8 EUR 
 
Der ermäßigte Preis gilt für Schüler, Azubis und Studenten. Der Vor-
verkauf beginnt jeweils am Abend der vorherigen Veranstaltung. 
 
bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
Reservierung: www.bolando.de/kulturverein 

Bollschweiler Teufel e.V. 
Fackelumzug 25.01.2014 - Freiwillige Helfer gesucht! 

Für den Fackelumzug am 25.01.2013 suchen wir zwei 
freiwillge Helfer (Mindestalter 18 Jahre) in der Zeit von 

22.00 – 03.00 Uhr für die Absperrung an der Ober- und Unterdorf-
brücke. 

Der Dienst wird mit 50,00 Euro pro Person entschädigt. 

Interessenten können sich bei Oliver Heusler , 1.Vorstand, Boll-
schweiler Teufel e.V. unter der Telefonnummer 0160 945 29668 gerne 
melden. 
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Wirbelrichten nach Dorn – Vortrag mit Maru-
ma Mundhaas am 28. Januar 2014 um 19.30 Uhr 
im Landfrauenraum St. Ulrich. Durch lösende 

Massagen und sanften Druck können Wirbelblockaden gelöst wer-
den. Dabei verschwinden häuig dadurch verursachte Schmerzen, 
beispielsweise Migräne, Tinnitus oder Taubheitsgefühle in den Hän-
den oder Füßen. Die Wirbelsäule kann sich neu ausrichten und die 
Lebensenergie wieder frei zirkulieren. 

Der LandFrauen-Verein St. Ulrich mit den Mitgliedern aus St. Ulrich, 
Bollschweil und dem gesamten Hexental lädt alle zu diesem interes-
santen Vortrag ein. 
 
Landfrauen St. Ulrich und Ehrenkirchen laden herzlich ein zum 
Kurs: 

Erstellung eines Fotobuches 
Im Zeitalter der digitalen Fotograie besteht auch die Möglichkeit 
das Fotoalbum am PC zu erstellen. Dies wird gemeinsam erarbeitet 
und der Kurs vermittelt, wie die Bilder auf dem PC abgespeichert 
werden und wie Bilder bearbeitet werden können. 

Es sollen 70-100 eigene Fotos auf einem USB-Stick oder einer CD mit-
gebracht werden. 

Wann: Samstag, 15. Februar 2014, von 9.30 bis ca. 16.00 Uhr 
Wo: Jengerschule Ehrenkirchen, Computer- Raum 
Referentin: Frau Kathrin Leininger, Bankkaufrau, IT- Landfrau 
Kursgebühr 20,00 € 
(bei mind. 10 Teilnehmern), Verplegungskosten 
Anmeldungen bis 01. Februar 2014 bei Andrea Karle, 
Tel. 07602/449 

Wir freuen uns auf viele Interessierte. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. 
Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und 
Sozialwerk des LFV Südbaden angeboten. 

Kath. Landfrauenbewegung 
Für Frauen zum Vormerken! 
Verpassen Sie nicht die einmalige Bildungs- und Auslugsfahrt Am 
11. März 2014 haben wir eine Einladung von der Europaparlament-
Abgeordneten Frau Elisabeth Jeggle, das Europaparlament zu besu-
chen, verbunden mit einem Tag Straßburg (Illbootsfahrt und Müns-
terführung) Alle weiteren Infos dazu im nächsten Gemeindeblatt. 
Wir freuen uns sehr. Wir fahren von Bollschweil aus und haben Zu-
steigmöglichkeiten in Freiburg - in der Ortenau. 
LINK von Frau Jeggle: 
http://www.elisabeth-jeggle-cdu.de/ueber-mich/ 

Schon jetzt herzliche Einladung dazu von der Kath. Landfrauenbe-
wegung; Kontakt über Monika Kenk, Elisabeth Eberenz-Mössner 

Trachtenkapelle St. Ulrich  
Im Veranstaltungskalender 2014, der letzte Woche veröfentlicht 
wurde, ist uns leider ein Fehler unterlaufen. 

Das Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle St. Ulrich indet nicht am 
17.05. sondern am Samstag, den 24.05.2014 statt. 

Wir bitten, diesen Fehler zu entschuldigen. 
Gemeindeverwaltung Bollschweil 

SpVgg Bollschweil-Sölden 

SpVgg B-S I – SV Wasenweiler I  0:1 (0:0) 

Die SpVgg B-S hatte sich nach der 5:0 Schlappe vom letzten Sonn-
tag einiges vorgenommen, auch wenn mit dem SV Wasenweiler der 
aktuelle Tabellenführer zu Gast im Kohlwald war. Die Einheimischen 
konnten ihr Vorhaben in die Tat umsetzen und die Zuschauer sahen 
ein gut eingestelltes Team, das gegen die Kaiserstühler in der ers-
ten Halbzeit mit viel Biss agierte. Aus einer gut funktionierenden 
Viererkette konnte der Tabellenführer in Schach gehalten werden. 
Allerdings trafen die Angrifsversuche auf eine ebenfalls kompakt 
stehende Gäste-Abwehr, so dass gefährliche Torraumszenen zur 
Mangelware gehörten. Nach dem 0:0 Halbzeitstand fanden die Gäs-
te besser in die zweite Spielhälfte und tauchten immer öfters und 
gefährlicher vor dem von Sergej Becker souverän gehüteten Tor der 
SpVgg B-S auf. So war es auch nicht ganz überraschend, als die Gäste 
in der 65. Spielminute nach einer Flanke von rechts per Kopf zur 1:0 
Führung kamen. 

Am kommenden Sonntag muss die SpVgg B-S zum Auswärtsspiel an 
den Tuniberg reisen. Gegner ist die SG Merdingen. Spielbeginn der 2. 
Mannschaft ist um 13:00 Uhr. Anpif bei der Ersten ist um 15:00 Uhr. 
 

SC Vögisheim-Feldberg - SpVgg B-S  1:4 (0:1) 
Tore: Toni Karle, Raphael Kleinhans, Lukas Kolls, Eigentor 
Die A-Jugend der SpVgg B-S musste zum ersten Saisonspiel beim 
SC Vögisheim-Feldberg antreten. Die SpVgg B-S zeigte die deutlich 
reifere Spielanlage und ging durch Toni Karle verdient mit 1:0 in Füh-
rung. Das Team um das Trainerduo Al Barahni-Heine vergab bis zur 
Pause gleich mehrere ausgezeichnete Tormöglichkeiten, so dass bei 
der knappen Halbzeitführung blieb. Nach dem Wechsel machten es 
unsere Jungs besser. Zuerst erhöhte Raphael Kleinhans auf 2:0. Ein 
Eigentor brachte den 3:0 Zwischenstand, bevor den Gastgebern der 
Anschlusstrefer gelang. Lukas Kolls verwandelte in den Schlussmi-
nuten einen Elfer zum verdienten 4:1 Endstand. 





Krankenpfleger im Dienst sucht in Ehrenkirchen oder

Bollschweil  1-1,5-Zi.-Wohnung
ruhig, gerne alt, Dauermieter, Tel. 07633/9290071 

zwischen 15.30-16.30 Uhr

Wohnung zur Miete gesucht
Wir, m 41 und w 33, beide berufstätig, suchen eine 2-3-Zimmerwohnung, 

ab 60-70 m², bis ca. 500-550,- Euro KM. Wir freuen uns über Ihre Angebote

und jegliche Hinweise. Tel. 0176/55502132 oder 0761/4882840

Zuverl. Prospektverteiler
(mind. 13 Jahre) für Bollschweil gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr

Tel.: 07822 - 4462-0

ist ein innovatives, international tätiges Unternehmen im Bereich der

Positioniertechnik und optischer Systemtechnik, mit Sitz in

Eschbach, Gewerbepark.

Zur Unterstützung unseres Teams in der Fertigung suchen wir ab

sofort eine/n

Zerspanungsmechaniker/in
Ihr Aufgabengebiet:

� 2-Schichtbetrieb

� abwechslungsreiche Tätigkeit:

programmieren, einrichten, bedienen, überwachen

� in höchstem Maße eigenverantwortlich

Ihr Profil:

� Zerspanungsmechaniker (m/w) Fachrichtung CNC-Fräsen

Feinmechaniker, Werkzeugmechaniker, Industriemechaniker

� Erfahrung in Fünf-Achs-Fräsen, Steuerungen Heidenhain 

TNC 430, iTNC 530 und in der Aluminium-Zerspanung

� Kenntnisse im Umgang mit konventionellen Maschinen und in der

allg. Metallbearbeitung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit

Angabe Ihres frühestmöglichen Eintritttsermin sowie Ihrer Gehalts-

vorstellung, gerne auch per E-Mail an:

PI miCos GmbH, Personalabteilung, Freiburger Str. 30

79427 Eschbach, h.amelung@pimicos.com, www.pimicos.com

GmbH



HerHerzhafte Schlachtplattezhafte Schlachtplatte
(Reservierungen möglich)

Samstag, 18.01. ab 1700 Uhr und
Sonntag, 19.01. ab 1200 - 1330 Uhr u. ab 1700 Uhr.

Ab Februar: MONTAG und FREITAG RUHETAG

Auf Ihr Kommen freut sich das Adler-Team!

Gasthaus Adler Offnadingen
Tel. 07633/33 32 � www.adler-offnadingen.de


